
Der Bischof von Münster

Lieber Mitbruder,

Vater unser im Himmel,

Dein Reich komme,

Dein Wille geschehe,

wie im Himmel so auf Erden.

heimgegangen zu Gott, unserem Vater, ist am Dienstag, dem 06. Februar 2007,

Pfarrer Klemens Niermann.

Er wurde am 30. März 1928 in Schermbeck-Altschermbeck geboren. Die Priesterweihe empfing er am
16. März 1957 in Münster.

Nach seiner Priesterweihe war er zunächst Kaplan in Duisburg-Rheinhausen-Hochemmerich St. Peter
und ab 1963 Kreisvikar in Ibbenbüren St. Mauritius. Im Jahr 1965 wurde er Religionslehrer an den
Berufsschulen des Kreises Tecklenburg und zugleich Subsidiar in Ibbenbüren St. Michael. Im selben
Jahr erhielt er die Ernennung zum Bezirksbeauftragten fur den Religionsunterricht an den Berufsbil­
denden Schulen des Kreises Tecklenburg. Ebenfalls in Ibbenbüren war er ab 1968 Berufsschulpfarrer.
1970 erhielt er die Aufgaben eines Subsidiars in Ibbenbüren St. Mauritius und zusätzlich 1983 das
Amt des Rektors der Hauskapelle am St.-Elisabeth-Hospital in Ibbenbüren, welches er bis zuletzt inne
hatte. Seit 1988 war er in Ibbenbüren St. Mauritius als Vicarius Cooperator mit dem Titel Pfarrer tätig.

Viele von uns haben den Verstorbenen gut gekannt. Wir bleiben ihm in Dankbarkeit verbunden und
wollen seiner bei der Feier der Hl. Messe und im persönlichen Gebet gedenken.

Das Requiem wird gefeiert am Montag, dem 12. Februar 2007, um 12:30 Uhr in der St.-Mauritius­
Kirche in Ibbenbüren. Anschließend ist die Beerdigung auf dem Zentralfriedhof in Ibbenbüren, Nord-
straß-e:--- -- - --~ -- -- ---

Ein Gedenkamt für den Verstorbenen ist am Mittwoch, dem 07. Februar 2007, um 16:30 Uhr in der
Kapelle des St.-Elisabeth-Hospitals in Ibbenbüren.

Alle, die den verstorbenen Mitbruder gekannt haben, sind zu Requiem, Begräbnis und Gedenkamt
eingeladen. Chorkleidung ist erwünscht.

Münster, 06. Februar 2007
Domplatz 27 In brüderlicher Verbundenheit

Bischof von Münster


